
IMigenMatt M Laibchcr Zeitmg Nr. 63.
(«02—:l) Nr. l3^3.

Ed ik t
zur (^ixbcl llfllng der Vcrlaffcnschafts'

Gläubiger.
Vom k. k. Landcsgerichtv Laibach

wcrdcu Dicjeniqcil, wclchc als Glauc
bigcr an dic Verlasscnschaft des am
ltt. Dczembcr lttil'» ohne Testament
verstorbenen Gruudbcsitzcrö Johann
Velbil' v»n Obcrhru.^ca Hs. .Z . l5>
eine Forderung zu stellen haben, auf-
gefordert, bei diesem Gerichte zur An-
meldung und Darchuung ihrer An
splüche den

2 « . M ä r z I N l l « ,
Vormittags l t l Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigeus denselben an
die Verlassenschafc, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Fordc-
Nlngen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach, am 3.März !8«6.
( 6 2 8 ^ 1 ^ Nr7"i 1447

Eriltnerullg
c>n de>, undclaui'l >vo libwcseuoenI o hann

Schaue r vou StliUeorf Nr. 5.
Vom l, k. staot rcllg. B^zirksgerichtt

lu Nubolföwcrlh wlrd dem unbcklnml wo
nb>vestl,dc<i Iodauii Schauer von Sla l l -
bo,f Nr. 5 mittelst gegtnwmtia.cn EoikteS
betau»! gcgcl'cu.

Es bal'cn widcr denselben dic Herren
Wcrnrckcr ^ Famdachcr uon AuMnrg die
^lagc auf Zahlllng eiucr Waarenschllld
"on 415 ft, °24kr. .<uu s)l l,< .̂ 7. Dczcm-
ber 1865). Z. 10.003 eingsdracht, wor>
'̂bcr zur ordelillichcu mündlichen Verhaiid»

^ll'g dic T<'gsaßung auf den
_, 15. J u n i ! . I , .
"ormitlags 9 Uhr. mil dem Anhange des
^ ^9 allg. G. O. icassumirt und dem
^cklaglcu wcgcn seiueö lindelanuteu Auf«
eulhallra Hcrr Dr. Nosiiia als c'uiiUor
U" U0lum aufgestellt wurde.

Dssscn wild dciscldc zu dcni E»dc
versla„dlglt, daß er entw^cr srll'll zu llch.
^ I c i l z» crschcincn oder cincn ander»
^"chwalllr zu l'estrllcu und anbcr nan,'
^ f t zn machln halie. widvi^cns diese Ncchls«
Mche mit dem ihm auMlsltten Kurator
auf sciiic Gefahr und Kosten vechmidtll
werden würr'c.

K. k. städt. dlleg. Vezilköqericht Nu.
t'ollöwelth, M. Februar 1860.

(629—1) Nr. 1352.

Zweite und
dritte exet. Feilbietung.

Bom k. f. Aczirköamtc Planina als
Gericht wird i>n MchhaiM zu dem Edikte
vom 29. Dezember 1805, Z. 6074, in
der Exelutionssache des Herrn Mathias ,
Wolfingcr von Planina gegen Herrn Franz !
Hutlcr von Garzharenzh i»lo. "630 fl. dc<
lanut gemacht, daß zur ersten Ncalfcilbic-
tiinas'Tagsatzuiin am 2. März d. I , kcin
Kauflustiger erschien, wcöhalli es bei den
auf den

3. A p r i l und
1. M a i 1 8 6 6 ,

angeordneten Fcilbictuugs«Tagsatzungcu zu l
verbleiben hat.

K. k, Bezirksamt Planina als Gericht, !
am II.Mrz IM, ,

(632—1) Nr7l268^

Crckutive Feilbietung.
Mit V<^»^ al»f das dievqerichlll^e

Eoilt vom 17. )» l i 1865. Z. 2159, wird
in dcr OrekultoüSsache der Hckim Slüga
und Maria H^vcrtnik gegen Ialod H"»
veitnik von Ceuca nclo 259 fi. 70 lr.
c. «. c. l>cklin»t gemacht. daß zur Vor-
nahme, der bewilliglen eklllllloe» Fcill'ie.
tuiig die Realität des Ialol) H'iucrtnil
>u!i HauS Nr. 79 in Ceuca i'<! Grund.

> buch î o>c ucncrlich die Tagsapungeu allf den
10. A p r i l ,
1 1 . M a i und

^ 9. Iun i l. I.,
l jldeömal Vormiil.igil um 10 Uhr. in der
Gcrichl^kailzlci mit dem früheren Anhange
anglordnfl worden seien.

K. l. Vszilkelamt Planina alS Gelicht.
l̂ m 4. März 1866.

(633-is Nr. 1567.

Zweite exet. Feilbietnng.
Bon dem l. l. Vczirköamtc Planina

als Gericht wird mit Beziehung auf das
Edikt vom 29. Dezember 1865, Z 6472,
bekannt gemacht, daß zu dcr in der Erc-
kntionssachc des Georg Archer von Zirkniz
gegeu Anton Schcga von dort !>><>. 45 si.
auf dcu 9. März angeordneten ersten Feil-
biclungö-Tagsatzung kciu Kauflustiger er«
schienen ist, daher am

7. A p r i l 1 8 6 6 ,
Vormittags um 10 Uhr, in dcr Amts.
lanzlci die zweite abgehalten werden wird.

K. ?. Bezirksamt Planiua als Gericht,
am 10. März 1866.

( 6 3 5 - 1 ) . . Nr. 7ii1>.

zur Einberufung der Vcrllissenschasts.Gläu«!
l>iger deö oerstorl'cnen I a l o l » S c h i d e r t

von Freithof.
Von dem k, k. VezilkSlimtc Krainburg

als Gericht werden Diejenigen, welche
als Gluilliiger ai« dic Verlasscnsch.ift dci«
am 16. Jänner 1866 ohne Testament ucr>
stl'll'encn Jakob Schibcrt vou Frmhc'f eine
Forderung zu stsllsü haben, aufgefordert,
t'ei dirftiu Gerichtr zur Aimirldlüi j nud
Darthuung ihrer Ansprüche rci«

20 A p r i l 1 6 6 6 ,
Vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dabin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widri^cus denselben au dir Vcrllissrilschaft.
wenn stc durch Vczahlung dcr angcmel«
deten Fordfrungeu erschöpft würde, kein
weiterer Ai'spruch zustünde, alö iusoferue
ihlieli ein Pfandrecht gll'ührt.

K. k. Bezirksamt Krainburg als Ge-
richt, am 9. Februar 1866. " .

( 630 -1 ) ' ' Nr, ^ 4 4 2 . .<

Zweite und dritte !
erekutive Feilbietimg. ^

Vom k. l, Vezirlsa„itc PlaiNlni als!
Gericht wird im Nachhange zu dem <3d,kle
uom 30. D,,^uü'cr 1865. Z, 6338, in
der ElckuliolMichc dcs Ilikov Blazou
gegtu Aittou Mikltiucic von Kaltenfcld
plo. 63 ft. 90 kr. o. .< e. bekannt ge.
macht, d(iß zu der e,steu Realfcill'ietnngö-
t^sahung am 6. Mär; d. I , kein Kaus>
lustiger erschien, deshalb cS bei den aus den

6. A p r i l lwd
1 1 . M a i 1 8 6 6 ,

aul'craumtr Tl'gsaßuu^en zu uerdlcidel, b>il.
K. k. V^irkö.imt Planina alS Gericht,

"m 11. März 1866. ^ ^ ,//, , ,

( 6 3 6 - 1 ) ' , Nr. 1272.

Zweite und dritte
erekutive Feilbienmg.

I m Nachhange zum diesämtlicheu
Edikte vom 1, Iäuncr d. I . Z. 1. wird l>c<
lainU glmacht, es wtrde dci dem Um«
stände, alö zur ersten auf deu 2. März
o. I . anberaumten exek. Feill'ielung kein
kauflustiger erschienen ist. zu den zwei
lrhteu auf den

3. y l p r i l und
2. M a i 1 8 6 6 .

angeordneten er,k. Fcilbietliligen der dem
Josef Apei von Kraiudur^ gchörigcu Nca»
lilät gefchriltcn werden.

K. k. Bezirksamt Krainburg als Ge>
richt, am 2. März 1866.

(634-1) Nr. 694

Erekutive Feilbietuug.
Bon dem l. t. Bczirlsamte Kraiuourg

als Gericht wird hicinic bekannt gemacht:
Eö sci über das Ansuchcu dcö Andreas

Lcuarcic uou Obcrlaibach üä r>.^l^.Andreas
Sallcr von Klanz gcgcu Gcorg und Iohanu
Vidiz vou St. Gcorgcu, wegcu aus dem Ur-
theile vom 5. Jul i 1859, Z. 2176, schul-
diger 420 f l . ö. W. e. 5. c. in die cxcku«
tiuc öffcutlichc Versteigerung dcr dcmLehtcrn
gehörige», im Gruudbuche dcö PfarrhofcS
St. Gcorgcu ̂ ul)Urb.-Nr.4 vorkommenden,
zu ^>t. Gcorgcu licgcudcu Realität, im gc<
lichtlich erhobenen S6)ätzuugswcrthc von
840 fl. ö. W., gcwilliget und zur Vornahme
dcrsclbcu die drei Fcilbietuugs.Tagsatzuugcn
auf dcn

1 1 . A p r i l ,
12. M a i uud
1 1 . J u n i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um9 Uhr, in derAmts«
lanzlci mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende iltealität nur bci dcr
letzten Fcilvictuug auch untcr dcm Schäz-
zuugswcrlhc au dcn Meistbietenden hint«
augcgcucu wcrdc.

Das Schätzuugsprotokoll, der Grund-
buchsc '̂tralt und dic Lizitationsbcdiugnissc
können bci dicscm Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amtsstuudcu cingcschcu wcrdcn.

K. l. Bezirksamt Krainburg als Gericht,
am 8. Fcbruar 1866,

(496—H " " " Nr. 1599.

Vekauntlllachung
an die milslkainlt wo l,cfinol,chc>l J o h a n n
P c l c r m a n n und S i m o n G r c g o r i ,

sowie derlii nlN'älligc Nrchlöu.ichfolger.
Vom k. k. Bezirksamt.' Kronau als

Gericht wird den uiilickaunt wo bcfindli.
chcn IohlNiu Pclcrmann und Simon Gre-
gor«, sowic rrrcu allsälligcn Ncchtönach«
folgern bekannt gcumcht:

Es habe wider sic Kasper Pollak vou
Ncumarkil dutch Dr. P ^ i k die Klage
auf Vcrjahrl. Erklärung mehrerer zu ihren
Gunstln t'ci dcr Ncalitäl .̂ ul) Urb. Nr.
544 cul Wcißcnfrlö ucrstchcrtkn Saposicn
üdcrrcicht und es sci dic ticöfäliia/ Tag«
sahuug aus dcn

2 2 M a i 1 8 6 6
augeordnct worde», zu wclchcr ste selbst
zu erschcineu um so mchr aufgefordert
wcrdcn, als sonst die obgcdachtc Streit-
sache mit lem il'ncn dcstclltcn Kurator
Herrn Anlou Hribar von Kronail durch«
geführt werden würde.

K. k. Bczirlöam! Krouau als Gericht,
am 29. September 1865.



430
(623-2) Nr. 891.

Erekutive
Realitätcltversteigeruug.

Vom t. l. städt. deleg. Bezirksgerichte
Nudolf^wcrth wird bctanul gemacht:

Eö sei iibcr Ausuchcn der Agucö Roß»
manu,durch Hcrri, D r Nosina, die crelutivc
Bcrstciucrnua der dem Iohanu Noßmanu
von Obcrticfcuthal gehörigen, gerichtlich
anf 680 f l . geschätzten Realität :><! Grund-
buch Strugg 5llli M f . - ^ i r , 18 zu Ober-
ticfculhal, dann uachstchcudcr Fährnisse
als: 2 Paar Ochsen, 2 Ztr, Heu nud
Klee, und eine Mchltruhe. bewilliget und
l)iczn drei Fcilbictlmu.etagsatzuna.cu, und
zwar die erste auf dcu

10. A p r i l
die zweite nuf den

14, M a i 1 8 6 6 ,
jedesmal von 11 bis 12 Uhr Vormittags,
in der GcriäManzlei, die dritte alier
zugleich mit der zwcitcu Mobilar-Fcill i ic-,
tungstagsatznng in loco l-lii «<>!»« auf den

9. I n u i 1 8 6 6 ,
9 Uhr Vormittags, mit dem Anhange an-
geordnet wordcu, dak dic Realität nur bei
der drittcu und die Fährnisse uur bei der
zwcitcu Tagsatzung auch unter dem Schäz-
zuugSwcrthc au dcu Mcistbictcudcu werden
hiutangcgcbcn werden.

Dic^izüatiousbcdiuguissc, woruach ins»
besondere jcdci Lizitant uor gemachtem An-
bote ciu U)pcrz. Vadium zu Handen der
^izitazionekommission zu erlcgcu hat, so
wie daö SchätzlMgsprvlowll und der Grund«
buchscftrakt lönncu iu der oicögcrichtlichcu
Ncgistiatur eingesehen werden.

K. t städt dcleg. Bezirksgericht Nu«
dolföwcrth, 5. Februar 1866.

( 5 9 9 - 2 ) Nr. 515.

Exekutive Feilbietung.
Vou dcm f. k. AezirlSamlc Lack als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci iu dcrEj.'ckntionssachc dcs Gregor

Iug l i i vou Polland dic mit Bescheid vom
25. November 1865, Z. 3874. bewilligte
und sohiu sistirtc c^ciutiuc Fcilbictuug der
dcm Lutas Bcrcic gehörigen, iu Safniz
liegenden, im Grnudbuchc Herrschaft Lack
5u!»Urb.-)i. 2308 uorkounneuden, gerichtlich
auf 1781 fl. bcwcrthctcn Hubc rcasslimirt
und es sind zu deren Vornähme die Tag«
satzuugcu auf den

3. A p r i l ,
5. M a i uud
6. J u n i 1 8 6 6 ,

jedesmal früh 9 Uhr, in hiesiger Amts.
kauzlci mit dcm Beisätze augcorduct, daß
dicsc Realität bei der erstcu oder zweiten
Fcilbictung unr um oder über den Schäz-
zuugöwcrth , bei der dritten aber auch uutcr
demselben hintangcgclicn werden würde.

Das Sätzungöprotokoll, der Gruud-
buchsej-tralt und die LizitationSbcdiugnissc
lönucn täglich hicramts ciugcschcu werden.

K. k. BczivksanU Lack als Gericht, am
17. Februar 1866.

( 5 0 0 - 3 ) Nr. 23.

Grckutive Feilbietlmg.
Von dem k. k. Aczirksamle Fcistiih

als Gericht will» biemit bekannt gemacht:
(̂ ö sci nl>cr r>̂ ö Ansuchen des Johann

Cxcck von Graftl'l'runn gegen Iobann
Kastele vou dort wegen schuldiger 49 fi.
20 kr. l). W. ('. --. l'. in die ekckutwe
öffentliche Velsleigerung der dem Leßteru
gel'örigeu. im Grundbuche Ial'laiiih »ul»
Url'.-Nr, 236 umkommenden Realität, im
gerichtlich crdobeüen Schännngslvcrthc von
717 fi. 40 lr. ö .N . , gewilligt uud znr
Vornabme derselben die Ncal - Feilbie-
tungtüagsl'pu».-, anf den

6. A p r i l 1 8 6 6 ,
Vormittags um 10 Uhr, im diesigen Amts.
lokale mit dcm Anbauge bestimmt wor-
deu, daß dic feilzubietende Nealilät be!
dieser Feilbietung a»ch unter dem Schäz-
zungöwerthc au den Meistbietenden hintan»
gegeben werde.

Das Schäyungsprolokoll. der Grund«
bnchöerttalt und tie Lizitatwnöbediug/iisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. eA'VczirlSamt geistrit) als Gericht,
am Z-.Mmcr 1866.

(600—2) Nr. 678.

Exekutive Feilbietung.
Von dcm l. k. Gezlrlsamte Lack als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Georg

Bogatei vou Gorenavas, gegen Kaspar
Schagcr von ebcndort Nr. 10, wegen aus
dcm Zahlungsaufträge vom 27. Juni 1860,
Z. 1921, schuldiger 157 fi. 50 kr. ü. W.
«. 6. <!. in dic crctulivc öffentliche Vcr-
stcigeruug der dcm ^etztcru gchürigcu, im
Grundbuche Herrschaft !̂ack ̂ u>> Nov.'Urb.-
) l r . 544 vorkommenden, in Gorcuavas bei
Nalczhe Nr. 10 liegcudeu Ncuhäuscls, im
gerichtlich erhobenen Schatzungswcrthe vou
398 fi. 80 tr. ö. W., rcassunurt uud zur
Vornahme derselben dic erste FcilbictungS-
tagsatzung auf den

10. A p r i l ,
dic zweite auf den

1 1 . Mai
und die dritte ans dcn

12. J u n i 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags uin 9 Uhr, in hie-
siger Amlskauzlei mit dem Anhange be«
stimmt worden, daß dic feilzubietende Realität
nnr bei dcr letzten Feilbictuug auch unter dem
Schatzungswcrthe au dcn Meistbietenden
hintaugcgebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Gruntx
buchöcrtralt uud die Lizitationöbcdiugnissc
köuucu bei diesem Gerichte in dcu gewöhn«
lichen Amtsstnndcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt ^act als Gericht, am
26. Februar 1866.

(594—3) Nr. 430.

Reassuminmg dcr
dritten crel. Feilbiettmg.

Von dem l. k. Älzillöamle Idua als
Gericht wild hiemit dekannt gemacht:

liö sei über das Ansuchen deS Michael
Rupnil jmlior uon Hibrrsche gegen Anton
Tratnik uon Oodouizh wegen anS dem
Vcrgltlche vom 4 Februar 1863. Z 274.
schuldiger 420 ft. ö W. <:. v. ^. >n die
erelutive öffentliche Versteigerung der dem
Fehlern geyvrlgcu im Gruildbuchc der St^idt
Iol ia i,ul) Url>.-Nr. 37 vorlonienecn 3ica-
illät, im gerichtlich ciyobcncn SchaßungS»
werthe von 700 st ö. W.. im Reassumi.
lnugswcge der slstlrt gewesenen drillen
Fellbictlllig gewill^et und zur Vornahme
derselben die z,ill>lclungslagsahuug auf den

3 0. A p r i l 1 8 6 6 .
Vormiltags um 10 Uhr, in loco der Nea<
lilät SaUa mit dem Anhauge bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealilai
dei dieser Feilbictung auch nnler dem Schäz»
zlingswcilhc au den Meistbietende» hintan«
gegeben werden wird.

DaS SchähllngSprolololl. der Grund»
buchaertralt uuo die ^izilationSbedingn sse
können bei diesem Gcnchlt in i>en gewöhn»
llchen Amlsstundeu eingesehen weiden.

ss. k. Bezirksamt Ior'a als Gericht,
am 9. Februar 1866.

(468—3) Nr. 2172.

Dritte exekutive
Real-Feilbietung.

Von dem k. k. Vezirksamle Idl ia als!
Gericht wird luud gemacht: !

Eö sei über Alisucheu der Agnes Nupnik
uud Johann Sichcrl, Vormünder oer nun»
derjäbilgen Johann Nupuik'scheu Erben
Mathias uud Marm Nupnik. durch Herrn
Dr. Pongral), gegen die Ehtleliic Simon
uud Flanziska Tieun uou Godouilsch. durch
Herrn Tr. Spazzapan, i»0w. schnloiger
«40 fi. ö. W. c. «. o. die mit Bescheid uom
20. März 1864, Z. 2974. und uom 24leu
September 1864. Z. 2472. bestimmt gc»
ircslne und mit Vejchelde uom 31. De-
zember 1864. Z. 3281. slstirtc dritte ere.
lntive Neal-Feilbielung unter vorigem Ve<
scheidsanhangc auf een

24. M a l 1 8 6 6

mit Veibclialt der Stunde und des Ottes
r<l«8l<ullwnlll) mit dem Vcisatze angeordnet,
daß diese Realität bet dieser Tagsahung
auch uuter dem Schäßuugwerlhe hintan«
gegeben wird.

K. s. Bezirksamt Idrla alS Gericht,
am 8. August 1865.

(586—2) Nr. 3512.

Uebertragung der
dritten erek. Feilbietung.

Vom l. l . Vczillsamtt Planina als
Gericht wird mit Bezug auf das Eoikl
uom 27. Dezember 1865, Z. 3512, iu
der Ekcllltionösache vcS Gregor Prcnnon
von MlNtinöl'ach gegen Gregor Srimösg
von Zirknitz l̂«>. 300 fi. l), «. o. bekannt
gemacht, das die anf ren 23, Febrnar
1866 aubclaulnlc dritte RcalscllbielungS.
lagsayuug »nit dem nisplünglicheu A„hange
von Alulswegcll auf den

10. A p r i l 1 8 6 6
übertragen worden ist.

K. t. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 23. Februar. 1866.

(621—3) Nr. 201.

Crekutive
Realitätelwersteigermlg.

Vom k. r. städt. beleg. Bezirksgerichte
Nudolfswerth wi,d bclauut gemacht:

Es sci über Ansuchen des FranzPiletn.
> durch Dr. Noslua, die clekulivc Ver»ieigc-
! rung der dem Franz Vobic von Picprece
gehörigen, gerichtlich auf 2306 fi. a/schaß»
ten. im Grunvlmchc Gallbof >>ul) Rklf.-Nr.
17 und 17 ' / , . Urb.'Nr, 19ul!t> 20uorkom-
mcuden uno zn Pr^precc liegenden Hnd-
realilät bewilliget nno hiczu drei Felldie»
lungstagsapungeu. und zwar dicersteallfden

4. A p r i l ,
die zweite auf dcn

2. M a l
und die dritte auf den

8. I n u i 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr.
in der Gcrichlskanzlei mlt dcm Anhange
angeorbult worden, daß die Pfandrea»
lität bei dcr ersten und zweiten Feüble»
lung uur um oder über den Schaßnugs»
werth, bei der dritten abrr anch unter dem-
selben hiutsln^egelicu werden wird.

Die Lizitalioi'sdedingi'lsse. woruach Ins»
besondere jeder Lizilant vor gemachtem Än»
botc e!u 10perz. Vadium zu Handen der Llzi»
lations'ttommission zu erlegen hat. so wie
das SchätMlgsprotoll'll uno der Gruud-
buchsfflralt können <n der riesgerichllicyll,
Registratur eingesehen werdtn.

K. k. Nädt. deleg. Bezirksgericht Nudolfs«
werth, am 16. Jänner 1866.

( 5 3 7 - 3 ) Nr. 3042.

Uebertragung der
dritten erek. Feilbiettmg.

Vom k. k, städt. dclcg. Bezirksgerichte
Laibach wird im Nachhange zum Ediklc
vom 8. November 1865, Z. 18824, kund-
gemacht, es fei die dritte exekutive Fcil-
bictung dcr dem Michael Puder von Petze
gehörigen, lmd Urb 'Nr. 22, Nktf.-Nr. 21 ,
Einlage-Nr. 562 aä Sonucgg vorkommen'
den Realität wegen schuldiger 83 ft. 97 ' / , tr.
o. 8. o. auf den

1. S e p t e m b e r 1 8 6 6 ,
Vormittags 9 Uhr, hicramts mit dcm frühe»
rcn Anhange übertragen worden.

K. t, städt. delcg, Bezirksgericht ^aibach,
am 14. Februar 1866.

^ ( 558 -2 ) Nr, 1179.

Kundmachung.
Von dem k- k. Brzillsamtc Plauiua

al? Gericht wiid bekaont gemacht, daß in
dcr Ereklltivi'ssachc kcr Iol'ann Verder«
ber'sä'cn Erben vc"> Ness libal gegen An»
ton Obresa von Bcsülak l>l<». 196 fi. 20 kr.
der Bescheid vom 30. Dczemlicr 1865.
Z, 6871, betreffrlid l»ic erekntive Fe!l»
dietung dcr Realität 5ul> Nklf.'Nr. 450 ncl
Tl'Ulnlak. fiir de» abivesenden Tabnlal»
gläubiger Franz Olnesa nnd die unbe«
kannte» Erben dcs Anton Ol'resa «0uior
uou Beslilak. au den ausgestellte«! Kuralor
Tbomaö Meden von Besnlak zugestellt
worden sei.

K k, Bezilksamt Planina als Gericht,
am 25. Februar 1866.

(539—3) Nr."29587'

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. städt. dcleg. Ve<

zirksgerichtc wird hiemit kund gemacht:
<äs sci über die Klage dcs Jakob Kolnder
von Untcrlokc gegen Anna Kos von Slo«
felca <1c prln«. 20. ^covcmbcr 1865, Z.
19774, pw. 80ft. im Rcasfnmirungswege
die Tagsatzuug auf dcn

25. M a i 1 8 6 6 ,
9 Uhr früh, hicramts mit dcm Anhange
dcs § 18 dcs summarischen Verfahrens
angcorduct wordcn.

Die unbekannt wo befindliche Geklagte
wird hicvou mit dcm iu Kcuntniß gesetzt,
daß ihr dcr hiesige Advokat Hcrr Dr .
Rudolf als (^urutor liä aewm aufgestellt
wurde, dcm sic dahcr allc ihre Nechtöbc-
hclfe mitzutheilen hat, widrigenS mit dcm
aufgestellten Kurator verhandelt wnrdc nnd
dicsclbc allc Folgen ihres Ausbleibens sich
selbst zuzuschrcibcu Hütte.

K. l. städt. dcleg.Bezirksgericht Laibach,
am 15. Februar 1866.

(603 -3 ) ^cr7'i"i07.

Grckutive Feilbietung.
Vou dcm k. l . Bczirksamte Adelsberg

als Gericht wird hiemit besannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Andreas Dittich von Adslsl'erg gcgcu Herrn
Franz O^risfg vo» Arelsl'crg we^cn aus
dem Zablnngöauftrage vom 12. Februar
1865 . Z , 9 0 4 . schnldlger 506 fi. 87 kr.
ö. W . c .« . c. in dic crekulive öffentliche
Versteigerung dcr dem Leytein gehörigen,
im Grundbnche dcr NeichSdon>ä»e Adels»
bcrg l>uli U r b . ' N r . 1 0 3 ' / , . 103 ' /^ und .
159' /z vorkommenden Ncalitälen sammt
An« und Zngebö'r. im gerichtlich clhobcncu
Schäpungswcrlbc von 9008 fi. 80 kr.
ö. W.. gewilligct und zur Vornahme der-
selben die gerichtlichen Fcilbietungslagsaz-
zuugeu auf den

2 4 . A p r i l ,
2 9. W a i und
2 6 . J u n i 1 8 6 6 .

jcdeSmal Vormitlagö um 9 M r . iu der
Amlökanzlei mit dem Aubauge bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nnr bei der lehten Feilbietung auch nnter
dem SchäßnngSwcrthc an dcn Meistbie-
tenden hilllangegcbcn werden.

Das Schäßungsprotl'koll, dcr Grund-
bnchscftrakt und die LlzltationSbedmgnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstund.'n eingesehen werden.

ss. k Bezirksamt Adelsberg als Gericht,
nrn 17. Februar 1866.

llillcv dnl verschiedenen Mittclu. welche man uorgrschlaqrn hat, dcn durch scmm Geschmack
wie durch seine Form dem Patimtcn so widerstn-b^idfii F i s ch l c b cr th r a n zn erschen, hat sich
dcr Gr imaul t ' schc j o d i r t c R c t l i g - S ^ r u p lil^ jctzl als daö wirlsamstc und zwecleüt-
surcchcndsie bewährt. Derselbe vcrsaat nic sciuc wohlthuende Wirlmig in dcr VchlNidlung uc>"
Bnlsttraulhcitm, Schwindsucht, anämlschü», lymphatischen nnd strophnlösm Vrschwcrdcn; cr gmst
drn Magrn nicht an, irizt dcn Appetit und wird lxsondcrö bri Kindern mit Erfolg geqcn Farblosig-
leit und Schlaffheit dcr Hant nnd dic bei denselben so hänfia. cintrclmde Verdorbenheit dcr Säfte,
sowie lleqtn HalSdrüscu-AuStreibungen gebraucht. Dcr Rcttig-Syvup ist in der Pariser Praxis sc>t
Kurzem cingefllhrt ulld wird hente berciti, von dcn hervorragendsten Aerzten als das wirlsallisle
Lzlutrciniaunal!mittrl täglich verordnet.

Die Vasie dcs j o d i r t c u R e t t i g - S y r n p S ist dcr Saft der Kresse (Xn^turt i l im)
und des R e t t i g S ^l'ovl,lorin), beides antislorbulische Pflanzen von anerkannten Cissciischafteil,
welche Jod und Schwefel in uatilrlichcm Zustande cuthalten und deren Name für dic Wirtsamtcit
des Präparats und die i,'clchtia,lcit der Eiuuchmung bei Erwachsene:, wie bci Kinder» hinlänglich
Bllraschast leistet Dic Dottorcn B a z i n und C a z c u a u c uom Hofspital St. Louis in Pa"«
empfehlen deu jodirtcu Rettig-Syrup ganz besonder« auf Grund zahlreicher günstiger Erfolge gege«
die verschiedenen Hautlranlheiten. . <!!,

Niederlagen in allen bedeutenderen Apotheken Oesterreichs.
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(637—2) Nr. 1446.

Kurtttelsvci'hängullg.
Zn Folge Erledigung dcö hohen t. k.

LandeSgcrichtcö ^aibach uom 10. März l. I . ,
Z. 1010, ist Lorenz Permoscr von Po-
schenik als Verschwender erklärt, über ihn
die Kuratel verhängt und ihm Andreas
Luschouz von Poschcnik als Kurator bestellt
worden.

K. k. BezirksamtKlaiubnrg als Gericht,

am 12. März 1866.

( 6 0 8 - 3 ) Nr. 1189.

Dritte
Real-Feilbu'tung.

I m Nachhange zum Edikte uom Uten
Dezember 1865, Z. 6556, wird crimlcrt,
oaß.in der Erclutionssache der Anton
Schuibclschih'schcn Erben, durch Herrn Leo»
pold AugnlNn von Fcistriz, gegen Michael
Tbomschic von Vac i'lo. 114 fi. 43 kr. am

3. A p r i l 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr, hieramlö zur dritcn Nealfeil«
biclnng geschritten wird.

ss. k, Aezirk^amt Fcisttiz als Gericht,
am 27, Februar 1866.

Die Möbel-Nsederlage
des

Fmnz Dos^rsl't m Laiüach
erlaubt sich dcm l'. IV Publikum das reich assortirtc Lager der neuesten
Tapezier Mobc l , Hpicgel, (soruichcn, Vtouleaux, Vorhände für
Fenster von 3 fi. aufwärts, Holz . , Nohr- und St roh < (5'inrich«
tungöstücken bestens zu cmpfchlcu.

Fabriks-Niederlaffe
! iu Papier Tapeten, Goldleisten, jeder Auswahl Teppichen, M ö -
j bclu aus gebogenem Holz, Vodcnlact; größtes Lager von Möbel -
^ stoffen :c. :c. Anflrägc werden prompt cffcktnirt, Preis-Knrants nnd
, Zeichnungen auf Verlangen ciugcsci'dct. (611—2)
>

W 3 " Zwei Magazine zu vmmethen. "WU
I m Hofraum des Hauses Vtr. » 5 8 , in der St. Petcr-Vorstadt an der

Vahnhofstraßc vi^ü-vii, dem Bahnhof gelegen, sind zwei geräumige Magazine,
besonders geeignet zur Aufbewahrung von Getreide oder sonst trocke-
nen Waaren, stimdlich und für beliebige Zeitdauer zu vergeben.

Nähcrc Anskunft beim Hauseigenthümer I > » , » i z?iek<?5. (592—2)

Einladung M Mllllmerlltwll
z Vesttrrrich« i
l crstc Methode dieser j

auf den

Weitste 1*11
dcr

^ Vriindlichcr, umfiUsttt- ^
^ der, praktischer ale ullc
> ähnlichen Werke.

Contormissmschasl,
o d e r

Brieflicher Unterricht des prakt. Selbststudiums
der einfachen und doppelten Bnchsiihrung, Korrespondenz,

WlNNlllllnndc, wechselrechts u. s. w.
Erscheint in Verfassers Selbstverlage, P r a g , Roßmarkt 8 2 3 ,

« I « . Stock.
Diese Unterrichtsbriefe enthalten Al les, wa« zum gründlichen nnd prallischen Selbststu-

dium dieser Wissenschaften erforderlich ist, dnrch deren Besitz die Erwerbnng aller wettern
Hilfölulcher entbehrlich ssemacht wird. S i r sind fiir daö praktische Selbstslndilim so zweck-
dienlich eingerichtet, dasi sie die besten Erfülle unanöweichlich nach sich ziehen müssen; die für
diese Art von Stndinm so lästig gewordene Theorie ist fast gänzlich bei Seite a/lasscn nnd
nur daö Nothwendigste in Paragraphe geformt; über das Gelernte wird die Wiederholung dnrch
neue Grschästsplänc zur Selbstanoavbcitnna, mit einigen Behelfen dazu gepflogen.

Eingetheilt werden die Briefe in d r e i K u r s e :
I. Kurö einfache Buchführung 8 Briefe,

II. „ doppelte „ 16 „
»I. „ „ . 8 „

((5x-Import Gesell. Noricum auf Nllien) zusammen in 32 Briefen, luovou alle Monate 2,
nud zwar jeden »«^ün K l,!li,nu herausgegeben »verden, nnd umfassen 13<>6 Oeschäftöuorfälle
von den einfachsten Kom.-, Sped.- ^ Inlasso-Gcschäftcn des Kolonial - Waaren - Handels mi
<!<>t,,i! (Krämer) und <!» î-o«s mit Errichlnug Uou Leder-, Papier-Niedn'lagcn u. s. w. bis
znr Führung von Fabriteu lZucler. Nip^öl , Raff.), dereu Auögleichi«urrsahren, die 6/mth.
Führung durch dcn Ansschnf!, der Mfterzeutige Ausgleich, die Bilanz u. s. w. Die Erösf-
uiing einer Er-Import-Gcsellschaft auf Att icn, mit Errichtnng einer Dampfmühle, 3 Pfand-
leih-Anstaltcn, des Saldo, Saldeö-Bilanz u. s. w.

Alle Ausgaben sind strenge ans dem praktischen Leben gegriffen und nach den neuesten
Methoden durchgeführt mit Auwendnng dcr vortheilhaftesten Korrespondenz, wo -M) div.
Briefe vou deiu einfachsten bi^ zum hohen Style, so wie Rechnungen, Wechsel sich vorfinden,
verbunden mit der Waareiiknude verschiedenen Inhal tes, waö dein Menschen vom Belange
und dem Kanfmanne vom Nutzen ist, getreu nach der Nalnr beschrieben; ferner daö Nech-
sclrecht, eigens zn diesent Zwecke Hingearbeitet nntcr dcm T i te l : , , D a s Gau^e l l l l ^ dcnl
Geb ie te des os ter r . Tt techsel recdteö" n. f. w, u. f. w.

Die Präunineration^-Bedingnifsc stellen sich für das ganze Wer t , welches i l l 32 Ans-
qabrn je 1 Brief, folglich 2 Briefe in einem Monate franto uulcr Kreuzband herausgegebcu
und versendet werden, über 80 Druckbogen 8" start wird, auf 10 fl. ö. W.. u. z. :

!. Kours mit 8 Briefe» 3 fi.
!!. „ „ 1« „ 5 fl.
II,. „ „ 8 „ 2 fl.

Die Beträge sind franko au die Erprdition des weitster» der .^kvlltorwisft'llschaft
in ^ r a f t , )ios;,navkt «2^l, «««. Stock, oder an die Buchhandlung von A. G.
I t c i l l d a l l s e r in Prag einzusenden, nnch ist beim Expedite dieses Blattes anf Verlangen dcr
anofiihlüche Prospeit g r a t i c« zu bclomnien.

Dir geehrten I'. ' l ' , wollen ihre Prännmeralion baldigst besannt machen, um die Auf-
lage uach derselbcu einrichten zn tönucu. (531—2)

^ O. k. pli«. nllgtmcint «ftuttichischc Soden Kredit Hnftnlt. >

«i ^Kundmachung. 1
5'

^ Die erst^ ordentliche Generalversammlung der k. k. priv. allgemeinen österreichischen Node« ^
^ Kredit-Anstalt findct am ^

l Dienstag den 34. April 1866 ^
^ stiih uln 10 Uhr am Sitze der Gesellschaft in Wien (Schottenbasteiaasse Nr. 1) statt. <<

^ G e g e n s t ä n d e der V e r h a n d l u n g : ^
l. a ) Bericht des Gouverneurs. ^
^ b ) Bericht dcr Censoren. f
^ e ) Beschlllßfassung über die Gcsellschaftsrcchnungen und die Verwendung des Gewinnes (Art. 6 1 , 68 und l ^ ) .
^ l / ) Aendcluugcn in den Statuten. "
s ^ Vestiluulllug des Werthes der Anwescnheitsmarkc für die Verwaltungsräthe und Censoren (Art. 52, , )4). . ^
^ / ) Wahl der Censoren (Art. 54).
^ Jene'.Herren Aktionäre, welche von ihrem statutenmäßigen Rechte, an der Generalversammlung theil^unehmen, Gebrauch <
^ machen wollen, haben zufolge dcr Bestimmungen des Art. 56 der Statuten die auf ihrcu Nameu lauteudeu Empfangsscheine für die ^
ß. statlltcuuläßig (d. i. bis zum 24. Jänner 1866) bei der Gesellschaft hinterlegten Aktien spätestens acht Tage vor dcr General-
^ Versammlung, d. i. bis zum 16. April l. I . , bei dcr Gcscllschaft in Wicn (Schottenbasteigasse Nr. 1) oder in Paris ^ -«6 7ii'„?ie <
3> c/̂ .̂  t ^ / i , / l ' / ' / ^ ^V,-. H / ) zu dcpouircn, wogegen ihnen LegitimationZkarteu ulit der Augabc der von ihnen vertretenen Aktien
^ nnd dcr Zahl der ihnen gebührenden Stimmen unentgeltlich erfolgt werden. '
^ W i c n , am 4. März 1866. (612-3) ,
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A n z e i g e . lMC-31
Unterzeichnete erlaubt sich, dm hochverehrte!,

Damen ergebensta!!znze,gen,dastsic sowohl Dameu-
und Kinderkleider al« auch Weißwasche uach dcn
uenesteu Moden mid Muster» anfertigt. Gleich-
zeitig stir das ihr bisher geschenkte Zutrauen
höflichst dankend, bittet sic unter Znficherung
I'illiger und schneller Bedienung um fernere, ge-
neigte Auftrage, Auch werden Mädchen im Kleider-
mächen nnd 'Wcißuähcn unterrichtet.

Hlnr io Hl<»^t^!ln». geb. ^>«Ilnpp,
Wohnhaft dentsche Gaffe iin Schunla'schcu Hause

Nr. 175,, im ersten Stoct.

Gin

Lchrjlmg oder Praktikant
wird in einer Modcwaareuhaudlung aufgenom»
men. ^596—3!

Näheres wird im Komptoir der Lmbacher
Zeitnng ertheilt.

(649)

Pfandamtliche
Wtlüm.

D o n n e r s t a g den H?>.
M ä r z werden während der
gewöhnlichen Amtsstundm in dem
hierortigen P fanda m te die im
Monate

Jänner 1863
versetzten und seither weder ausge-
lösten noch umgeschriebenen Pfän-
der an den Meistbietenden verkauft.

Laibach, den 17. März 18U6.

M H ° Mieth- und Verkach-Vsert. "H2O
I n einer belebten Vorstadt Uaibachs sind 6 schöne Zimmer. Stal l ing, Magaziu :c.

lim 340 fl. sogleich, zu Georgi 186«! aber auch 8 Zimmer, .Nllchc, Keller, Garten, Slalluug,
Brunnen um 3«0 fl. zu vcrmicthcn. Auch ist dieseö 5>crrschaftsticn»s mit Garten uud Acker um
i.'<».<'<», fl., mich billiger gegen Anzahlung von 10.000 fl., zu verlaufen durch I . A . Schul lc r 's
V u r c a u zu Vaibach. M 0 - 3 )

BAZAR 1866 |
| 2. Quartal. f
| l»rels nur noch 1 fl. 20 HTu'. [

!
Die erste Kummer des 2. Quartales (Nr. 7) wurde bereits beule, i

mil 14. März, von unterzeichneter Buchhandlung ausgegeben, die sich •
! zur l'clx'rimhme von Bestellungen unier Zusichcrung" promplcsler B<'- [
I (lirtmng beslcii.s empfiehlt. [

Joli. Cioiitini, j
Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung f

in Laibach. [
I («27) [

Casino-Anzeige.
Die gefertigte Direktion beehrt sich die P. T.

Vereinsmitglieder zu den
Samstag «Irn «7. und Sonntag den f S.d.lfl.

stattfindenden Vortragen des Schriftstellers Herrn

hienüt einzuladen.
Gegenstand des Vortrages am ersten Abend:

Charakteristik der Frauen;
am zweiten Abend:

Ueber Egypten. (oie—3)
Anfang präcise 8 Uhr.

Laibach, am 12. März 18G5.

Von der C asiaiovereiiis-Direktion.

u H " Znr Aufklärung! ° A N
M i t dem Edikte dcs k. k. VcMömntcS Nalschach als Gericht ddo. 13. Iälllicr

18ss6, Z. 60 , wlirdc die rxckutioc Fcilbictimg dcs landtästichcil Glitcs Obcrclkcu»
stein und zwav ncgcn inich, alö vormaligen Acsitzcv dct«scldc!i angrc'vdnct. Zin- Ans«
klänmg des bezüglichen Saä)vcihaltc^ crlanbc ich mir Folgcndcs zn licinerten.
I m Jahre 1861 verkaufte ich das Gnt Olicrcrtcilstcin an Kaufmann Groschoftf
in U l m , respektive dic Herrn Portmainl nnd Wciß. Damals rcslirtc noch ein
Kansschillingsrcst von 8400 fl. ö. W. an den früheren Verkäufer Iüttncr, welcher
in Folge cincr Hypothek von dessen Verwandten Wenzel Hardt angesprochen,
von Inltncr aber dcstritttn wnrde. Wenzel Hardt schritt mm znm Klagswcge, und
zwar nicht gegen Inttcr, sondern gegen mich als Hypothctbcsitzcr.

M i r aber blieb es überlassen, meinen Regreß bei den Erbcn des seither ver-
storbenen Inttncr zn snchen. Die Herrn Purtinann nnd Wciß haben nnn bei der
tcinflichcn Uebernahme des Gutcö Ob'ercrkcnstcin diesen Kansschillwgsrcsi per 8400 f l .
sammt Prozeßkostcn unter Bürgschaft des Herrn Kaufmanns Groschopf übernommen,
nnd — vcrnrlheill, diese Snmmc an Herrn Wenzel Hardt zu zahlen, — vorgezogen,
dcn exekutiven Verkauf über Obcrcrkcnstciu verhängen zn lasscn.

Die geneigten Leser wollen ans dieser Darstellung entnehmen, daß — obgleich
mein Name in dieser Angelegenheit mit genannt wird, ich doch derselben nunmehr
ganz fremd gegenüberstehe.

! S t u t t g a r t , 10. März.

Ludwig* Freih. v. Valois,
MH tüuigl. württembergischer Major.

Verkauf

Sechs Stück ansgsmusteiic Kühe, ein
Paar grmastcte Dchsen und orei Paar
2'/2- l»is ."jährige Occhsell» iverdei, ver<
kauft. Anfr.igc schriftlich oder mnndlich l'ci
dcr' Gutsverlvaltung Weixelsteiu
pr.' Steinbrück. (640—1)

(631—1) Nr. 1364.

Zweite ünd dritte
erekutive Feilbietnug.
Vom k. k. Vezirrüamte PImn»a alö

Gericht wird im Nachbangc ^n dem Edikle
^om 27. Dezemlier 1865. Z, 368, in der
(3kekl!tio!i^sachs drr Mar ia Srebernak uon
Zlrlniz ssrgen Andreas Varaga, durch dcn
^»rator Matlhäns Opela von tx^rt, s>l<>.
87 fi. 36'/2 kr. c. ̂  0. bekamt gemacht,
daß zn der ersten Fl-ildletlingotngsnhilns,
Niemant' elschirncn ist, und daß cs dabcr
bei dcn lvcitcren auf dcn

3. A p r i l lind
2. Mai I. I.

ana/ordneten Fcill'lcfnng^tagsahnngrn zu
verbleiben hat.

K. k. Bezirksamt Planma als Gericht,
am 3. März 1866,

Gewcrbehalle.
tH,V«tt Auflage.

Jährlich 12 Lieferungen u 40 Nkr.
Illustrittcs Prachtwerk fiir Kunst-

gewerbetreibende und Architekten.
A ls das reichhaltigste uud wohl-

feilste Muster-Buch empfohlen von,loli. diioutiiii;
Igrii. v. Kleiimuiyr k Fed.
Bamber^; Cilcor«' Lercher

| in fiatba^ [638]

Hlugekommcnc Fremde.
Nin 15>. März,

S t a d t W i e n .
Die Herren: Parol.'a»vou Trieft. — Mayerl,

NoSmmm und Klirta, Handelsleute, von Guttschee,
ssran Maria Suppan, Oberaufsehersgattin,

vou Gottschce.
E lephant .

Die Herren: v, Lucca, pens. Veainter, und
Dollenz, Gutsbesitzer, von Triest. — Traut-
maiiü und Meier, Hniidrlsleiitc, von Graz.

Wi lder M a „ n .
Herr Strauß, Handelömaim, uon Cilli.

Mohrels.
Herr Maitich, Privatier, von Cilli.

Verstorbene.
Dcu 10. Ml i rz . Maria Nemslar, Magd,

nlt 1? Jahre, im Zimlspital am Typhus.
D r u 1 1 . M ä r z . Frau Maria Engel,

lntrgl. Schue,dermeisteri'>uit!ue, alt 55 Jahre, m
der Stadt 9lr. 38 au der Lungentuberkulose. —-
Frau Frcmziöla ileriic, k. l. HauptmauiMuitwe,
alt 5>l! Jahre, iu der Polana-Vorstadl Nr. 6 au
der Lliugcueittziiiiduiig. — Dem Llidwig Avcmzo,
Ooldarbeitcrgeselle, m der St. Ptter^-Borstadt
Nr. !)?, sciü Sohn Josef, alt 1Z Jahre, aM
skrofulösen Zehrficbcr.

D c u 12. M ä r z. AgueS Verbouc, Tag-
löhner^weib, alt 50 Jahre, im Zivilsftital an der
Lniigeutubertulose. — Dem Josef Iappel, Hübler
am Moorgrunde Nr. 22, seiu ^tind Johann, alt
1 ' / . Jahre, au der ^imgenlähmung.

Deu 13. März . Agnes/ager, Kaischlcrö«
wcib, alt 47 Jahre, ius Zivilspital sterbend ubcr-
bracht. — Anna Novi, prov. Aufsehcr^witwc, alt
75 Jahre, iu der St. PcterS-Vorstadt Nr. i»3 ain
Schlagsliisse. — Dem Vartholomäuö ^toprinc,
^amftenanzünoer, in der Stadt Nr. 25, fein
Sohn Franz, nlt 7 Jahre, am Zehrfiebei. —
Dem Hrrru Varlholomanö Pogmmig, Brandt-
weiuerzeuger, iu dcr Kapnziucr-^orstadt Nr. 63,
seiu Kind Juliana, alt 2 Jahre, au der Gehirn»
lähmung. — Maria Kreger, Anflegeriiioitlve, alt
5»5 Jahre, iu der Stadt Nr. 189 au der Lungcn-
tubcrlulose.

D c u 14. M ä r z . Dem Herrn Jakob Su-
pau, jubil. k. l. Krcisforstmeistcr, iu der Stadt
Nr. 2W, seine Gattin Antouia, alt 04 Jahre;
dcm Hcrru Jakob Spoljaric, bürgl. Schlosscr>
meister und Hausbesitzer iu der Gradischa-Bor-
stadt Nr. 12, seiu Kind Paula, alt IV, Jahre;
und Herr Franz Haring, Privatier, alt 84 Jahre,
iu der Stadt Nr. 7tt, alle drei an der Lilngcu-
lähmung. - Maria Stubic, Näherin, alt 46
Jahre, im Zivilsvilal, au der Tuberkulose.

Dcu 15. März. Jakob Zotmau, Sträfling,
! alt <i5 Jahre, im Iuquisitiouöhausc Nr. 82, c»'
> Altersschwache.

Dürsenbcricht. W i e n , 15. März. Die Börse war matt uud geschäftöloö. Fouds uud Aktien stellten sich billiger. Devisen uud Valuteu schloffen zur matteren Notiz zu haben. Geld flüssig.

Oesfentlichc Achu ld . l
Oel^ Waare

I>« lNerr. Wäl'nmg . zu 5 ' . 56,«0 57 —
dctto rückzahlbar ' / . „ W.— !̂'-25»
dctto rückzahlbar von 1864 86.— 86.15

S'lbcr-Anlchln von 1864 . 68.— V8.b0
Silbcranl. 18<!5(Frcß.) rüchahlb.

iu 37 Jahr. zu 5 pCt. für 100 fl. 68.75 69.—
Nat.«9lnl.!»it ^än,-l5ma'. zn 5° , 63.10 63 15

„ » "i' lPr-Eollp.,, 5 „ «3.— 63 10
Metalliques . . . . . . 5 „ 60 85 00 !'5

d.'tlomltMai'Coup. . „ 5 „ «0.95 61 .—
detto . . . . „ 4j „ 53 50 54 —

M t Verlos, v. 1.1839 . . . ,43.25 143.75
„ „ „ 1854 . . . 7^.25 76.75

I^"?^'^ 78.80
., „ „ „ I860 „ 100,. j<8 40 «8.60
., „ ,. ,. 1^4 ,. .. .. 71.70 7).^0

„ „ „ 1864 „ 50 „ - . ^ __.^
C°l!,o-Rcutc»jch, zu 42 1,. »u«lr, 16.— 16.5Y
L. d<r Hionländel (für l<»tt ft.) Gr.-Entl..Ol,lic>
Nlebcr-Ocst.rrcich . . zu 5°/« 80.— 80.50
Ober-Oesterreich . . „ 5 „ 80.50 81.—
Salzburg 5.. 8 1 . - »2 —
vjölim.» . . - - <u 5 ,. 83.— «4.—

Gsld Naarc
Vlähren . . . . „ b« , 79.50 ,̂0.50
Schl«ssc„ . . . . „ 5 „ 8?. — 88.—
Stciermart. . . . „ 5 „ 84.— 86.—
Tirol „ b „ 95 . - 9«.—
Kälüt.. Krain,!«. Küstul. „ 5 „ b4. - . 88.—
Ungarn „ 5 „ 6N.25 «>(i.75
Tcmlstr-Vauat . . „ 5 „ 63.25 64,25
Kroatien und Slavonien „ 5 „ 66 50 67 25
Oalizicn . . . . „ 5 ̂  64,!<i5 65 —
Sitblnbürgen . . . „ 5 ,. 6>:.50 61.25
Vukowiua . . . . „ 5 ̂  6275 6350
Uug. m. b. V.-C. 1867 „ 5 „ 62.25 62 75
Tem.B.m. d. V.-(5.1867„ ü , 61.̂ ,0 62.—
VtilttianlschcS?lnt. 1859 .. 5 .. 83.50 85.—

A k t i e n (pr. Stück.)
Nalionall'.inf ?'<i9. 73l.—
.ssrebit-Anstcilt zu 200 ss. ö. W. 141.10 141.30
3l ö Escom.-Gcs. z. 500II.5.W.562,— 565—
K. fferd.-Nmdb. z. 1000fl. C. M.1510 - I 5 ! 2 . -
S.-c5.-G.z.2006.EM. o. 500Fr. 164.90 l64..-
Kais. (5Iis.' V. zu 200 6. EM. 116.— 116.50
Süd.'!,ordd.Verl"Ä.2l>0 „ 106.50 106.75
Süd.St,-,l.,"en u.c.'it.0.200fl 166.50 167.50
Gal..ssarl-l»udw.-V.i. 200N.(«M.154 75 155 -

(tteid Waare >
Oest.Don.'Dampfsch.-Gcs. ^S« 44«.— 450. . -
Oesterreich, L l r p in Tricst Z ^ 2 0 8 . - 212.—
Wien. Dampf»l.-?Mg.500fI.ö.W —— 375.—
Pester Kclttlll'rücke . . . . - . — 360.—
Böhm. VcNbahu zu 200 ss. . 138— 139.—
Thciß^hn-Mli ln z» 200 ss. C. M .

m. 140 st. (70°/,) Einzahlung 147.— —.—
Auglo-Austria Vaut zu 200 st. 70,— 70.50
Lcmb.-Czcruowitzerzu 200 ft. ö.W. 72.— 73,—
Pest-Losonczcr Aktien . . . —.— -- .—

P f a n d b r i e f e (für 100 st.)
National'! 10jähria.c v. I .
bank auf 1857 zu . 5'/. 104.50 105 . -
E. M. 1 vsrlosl'are b „ 90 60 90.W

Natil.'nalb.auf ö.W uerloSb.5 „ 86 30 86.40
Un.i. Aod.-Kred.-Anst. zu 5'/. „ 74,— 74.50
Alia. üst. Vodcu-Crcdit-Ausialt

vcrloöbar zu 5'/« iu Silber 87.50 88.—
Lose (pr. Stück.)

Krcd.-Nnst.f.H.u.G.zu100fl.5.W.114.50 114,75
Dl)N.-Dmp!!ch.-G.zu100st.(zM. 78.50 79.--
Stadtaem. Ofcn .. 40 „ ö. W. 2 3 . - 23.50
Eftcrhazy „ 40 „ C.M. 75. - 7 8 , -
Talm ,. 40 „ ., ii6.50 2 ? . -

^ Geld Ware
Palssy zil40st. C.M. . 22.50 23.^
lilary „ 40 ., „ . 23.50 24.—
St. OcnoiS ,. 40 „ „ . 21.— 21.50
Wiüdischgväh „ 20 „ ,. . 15.50 16.—
Waldstcin ., 20 „ „ . 1-!.75 19.25
Keglevich „ 10 „ „ . 13.25 13 50
K.k. Hofspitalfond 10 ,. „ . 12,— 12.50

W e c h s e l . (3 Mom,lc.)
Augsburg für 100 ,!. si:dd. W. 85.50 85 ?5
Fraukfurta.M. 100fl, bctto 85,60 85. ?5
Hamburg, für 100 Mark Äanco 76.— ?6.I<^
London fiir 10 Pf. Sterling . 102 10 102.70
Paris, sin 100 FranlS . . . 40.60 40.75

(5ours der Geldsorten.
Mio Waar«

K. Münz-Dukaten 4 ss. 86 lr. 4 st. 87 lr-
Kronen . . . — „ _ _ . „ — „ " „
3<apolconi!b'or . 8 „ 20 „ 8 „ 21 „
Russ. Imperials. 8 ,, 39 , 8 „ 40 „
Vcreinsthaler . 1 ., 52 „ 1 „ 52i .,
Silber . . K)i ̂  55 ^ 101 „ 65 „

Kralnischc Grundcntlastuugs - Obligationen, P"'-
vatuotirung: 64 Geld, 86 Waare. ̂

Drutt m,d Verlag von I g n a z v. K l e i u m a Y r und Fed 0 r B a m b e r g in Laibach.


